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Agenda
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Anschliessend Apéro offeriert vom VSEG..

Zeit 

 

Thema 

 

18.00 

 

Begrüssung und Vorwort 

• Frau Landammann Esther Gassler, Vorsteherin Volkswirtschaftsdepartement 

 

18.15 

 

Die Reform: Finanzausgleich, Lastenausgleiche, Schülerpauschalen, 

Globalbilanz 

• Dr. Michael Marti, Ecoplan AG, Bern 

• Thomas Steiner, Gesamtprojektleiter NFA SO, Amt für Gemeinden 

• Andreas Walter, Chef Volksschulamt 

 

19.00 

 

Die Sicht des VSEG 

• Ulrich Bucher, bisheriger Geschäftsführer VSEG (bis 30.06.13) 

19.15 

 

Plenum 

• Fragen und Diskussion 

19.45 Schluss der Tagung 

 

 



Vernehmlassung bis 30. September 2013
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Fragenkatalog 

 

 

Vernehmlassung Neugestaltung des Finanzausgleichs und der Aufgaben 
zwischen dem Kanton und der Gemeinden (NFA SO) 

 

• Grundsätzliches (vgl. Botschaft, Ziffer 2.1) 
Sind Sie mit der im beiliegenden Entwurf vorgesehenen Neugestaltung des 
Finanzausgleichs und der Aufgaben zwischen dem Kanton und der Gemeinden 
(NFA SO) einverstanden? 

 
 

• Steuerung und Wirksamkeitsbericht (vgl. Botschaft, Ziffer 2.4) 
Sind Sie mit dem "Instrument" des Wirksamkeitsberichts (§ 4 des 
Beschlussesentwurfes des FILAG EG), welcher periodisch Aufschluss über die 
Erreichung der Ziele des Finanz- und Lastenausgleichs gibt und mögliche 
Massnahmen für die kommende Periode erörtert, einverstanden? Wie beurteilen 
Sie die ergänzende jährliche Steuerungsmöglichkeit (§§ 10 Abs. 5, 11 Abs. 4, 15 
Abs. 2 sowie 16 Abs. 1 des Beschlussesentwurfes des FILAG EG)? 

 
 

• Ressourcenausgleich (vgl. Botschaft, Ziffer 2.2.1) 
Wie beurteilen Sie den zweistufigen Ressourcenausgleich (1. Disparitätenausgleich 
durch die Gemeinden; 2. Mindestausstattung durch den Kanton; §§ 5 – 11 des 
Beschlussesentwurfes des FILAG EG)? 

 
 

• Lastenausgleiche (vgl. Botschaft, Ziffer 2.2.2) 
Wie beurteilen Sie die vom Kanton finanzierten drei Lastenausgleiche: geografisch-
topografischen Lastenausgleich, soziodemografischen Lastenausgleich und 
Zentrumslastenausgleich (§§ 12 - 16 des Beschlussesentwurfes)? 

 
 

• Schülerpauschalen (vgl. Botschaft, Ziffer 2.3.3) 



www.nfa.so.ch
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